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nutzen das Kursangebot, um sich parallel zu ihrer Disserta-
tion weiter zu bilden.

Mit über 200 Teilnahmen bei 12 Kursen (2005 bis heute)
und ca. 40 Buchungen für bisher geplante Kurse erfreut sich
das Postgradualstudium der beiden Fachgesellschaften ei-
ner guten Nachfrage.

Insbesondere die Möglichkeit der Teilnehmer, das Aus-
bildungsprogramm abgestimmt auf die eigene Qualifikati-
on frei zu gestalten, den Zeitplan der Ausbildung selbst be-
stimmen zu können und die Teilnahme renommierter Einrich-
tungen an der Ausbildung, wurden von Teilnehmerseite als
Gründe für den Erfolg genannt.

Die von der Geschäftsstelle der SETAC-GLB koordinierte
Evaluierung durch die Kursteilnehmer ergab positive Ergeb-
nisse: Mit der Note gut (2) auf einer Skala von 1 bis 5 wurde
von den meisten Teilnehmern die Frage nach dem Nutzen
für das derzeitige berufliche Umfeld bewertet. Das Niveau
der Veranstaltungen wurde mit der Note gut eingestuft. Auch
die Frage, ob die einzelnen Kurse die Erwartung der Teil-
nehmer erfüllt haben, wurde im Durchschnitt mit der Note
gut bewertet. Ja (Note 1) kreuzten die meisten Teilnehmer
auf die Frage an, ob sie den Kurs weiter empfehlen werden.

Weiterhin bestätigen bereits eine Reihe positiver Rückmel-
dungen aus dem Kreise der angehenden Fachökotoxiko-
loginnen/en den von Nagel (2006) postulierten positiven

Einfluss auf die Netzwerkbildung: Durch das Zusammen-
treffen von Teilnehmern mit unterschiedlicher Qualifikati-
on, Alter, Arbeitgeber und Interessenlage mit Kursreferenten,
die aus verschiedensten Einrichtungen kommen entwickeln
sich eine Vielzahl neuer Kontakte. So konnten z.B. Fragen
zu aktuellen Problemlösungen im Arbeitsalltag durch Fach-
gespräche schneller beantwortet werden.

Im Jahr 2007 werden die ersten Teilnehmer jeweils min-
destens 8 Kurse erfolgreich absolviert haben und mit ihren
wissenschaftlichen Abschlussarbeiten beginnen, so dass Ende
2007 bzw. Anfang 2008 die ersten Fachökotoxikologin/en
GDCh /SETAC ihr Zertifikat erhalten werden.

Die beiden Veranstalter werden bei ihren kommenden Jahres-
tagungen jeweils einen Stand präsentieren, an dem Auskünfte
und Informationen zum Studium gegeben werden. Auch
verschiedene Kursleiter oder Referenten können zu Gesprä-
chen speziell zu den einzelnen Kursen und auch zu mögli-
chen Themen für die zu leistende wissenschaftliche Arbeit
angetroffen werden.

• SETAC GLB e.V. in Leipzig vom 12. bis 14. September
2007 (www.ufz.de/setac-glb-leipzig2007)

• GDCh-Fachgruppe 'Umweltchemie und Ökotoxikologie'
vom 26.–28. September 2007 in Osnabrück
(www.gdch.de/umweltchemie2007)

Sponsoring: Wir danken dem Verband der Chemischen Industrie e.V. (VCI), der die Einrichtung der Homepage und die
Anschaffung eines Tagungsstandes finanziell unterstützt hat.
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